
KANTONALE VOLKSINITIATIVE

1% 
für eine

www.zukunft-sport.ch

Luzerner Sportförderung



Unterschreiben Sie die Initiative «1%* für eine ambitio-
nierte Luzerner Sportförderung»
Der Kanton Luzern stellt sicher, dass er zur Förderung des Sports jährlich genügend finan-
zielle Mittel für die Luzerner Sportförderung bereitstellt.

Sport und Bewegung fördern das Wohlbefinden der Bevölkerung und sind mehr als ein gesell-
schaftliches Phänomen. Im Sinne der öffentlichen Gesundheit, der Ausbildung junger Menschen 
und der gesellschaftlichen Integration soll die Sportausübung gefördert und entwickelt werden. 
Zudem tragen Sport und Bewegung zu einem dynamischen Image des Kantons Luzern bei.

www.zukunft-sport.ch

KANTONALE VOLKSINITIATIVE

1%  für eine ambitionierte
Luzerner Sportförderung

*1% des kantonalen Budgets, d.h. rund CHF 40 Millionen (Budget 2025: CHF 3.93 Milliarden)

Den vorfrankierten Talon können Sie am dafür vorgesehenen Ort abtrennen und in den 
nächsten Briefkasten werfen. 

Diese Unterschriftenliste ist sofort, spätestens aber bis 25. Mai 2026 zu senden an:  

Initiativkomitee, c/o Verein «Initiative für 1 % für eine ambitionierte Luzerner Sportförderung»,  

Bahnhofstrasse 7b, 6210 Sursee

Ihre Spende auf Konto:  Luzerner Kantonalbank, IBAN: CH63 0077 8225 4578 9200 1
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